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FIRMENINFORMATIONEN

ASPS: Der nationale Verband der privaten Spitex-Organisationen
Versorgungssicherheit verlangt gleich lange Spiesse für private und öffentliche Spitex-Organisationen

Die ambulante Pflege nimmt 
laufend zu. Das ist von der Politik 
gewünscht, weil ambulant be-
treute Personen weniger Kosten 
verursachen als wenn sie in 
stationären Institution unterge-
bracht sind.

Die Geschäftsmodelle der öffent-
lichen und privaten Spitex-Orga-
nisationen in der Pflege sind un-
terschiedlich und ergänzen sich. 

Die Öffentlichen mit Versor-
gungspflicht lassen ihre Mitarbei-
tenden Touren machen (die Spi-
tex-Mitarbeitenden gehen von 
einer Kundin zur nächsten). Die 
Privaten kennen die Bezugs-
plege. Die Einsätze sind so ge-
plant, dass die Klientinnen und 
Klienten wann immer möglich 
zur gleichen Uhrzeit von den glei-
chen Personen betreut werden. 
Oft inkusive Hauswirtschaft und 
Betreuung. 

Einheitliche Finanzierung 
notwendig
Wenn die Versorgungssicherheit 
auch in Zukunft gewährleistet 

werden soll, müssen alle Spi-
tex-Organisationen gleich finan-
ziert sein. Wer die Versorgung-
pflicht in einer Region übernimmt, 
soll eine zusätzliche Abgeltung 
von 15 bis 20% des Restfinanzie-
rungsbetrages (Anteil Kanton 
bzw. Gemeinden an den Pflege-
kosten) erhalten. Die privaten Spi-
tex-Organisationen sind system-
relevant. Sie sind zudem bereit, 
sich für Leistungsaufträge mit 
Versorgungspflicht zu bewerben. 
Das Sparpotential für die Rest-
finanzierer liegt bei rund 20%. 
Erfreulich ist zudem, dass bereits 
heute in vielen Regionen die Zu-
sammenarbeit unter den pri-

vaten und öffentlichen Spitex- 
Organisationen zu Gunsten 
der  Versorgungssicherheit gut 
klappt. Auch ist erkennbar, dass 
ein Umdenken bei den Behörden 
stattfindet, welche eine gleiche 
Finanzierung anstreben. 

Marcel Durst,  
Geschäftsführer 

ASPS

Die Association Spitex privée Suisse ASPS 
vertritt schweizweit 292 Spitex-Organisatio-
nen mit einem Marktanteil in der Pflege (je 
nach Region) von 10 bis 45%. 

www.spitexprivee.swiss

ISEKI
Neustart für die Marke ISEKI

Die japanische Marke ISEKI ist seit 
50 Jahren in der Schweiz präsent. Zuvor 
von der Firma Rapid Technic AG, wird 
die Marke ISEKI seit dem 1. Juni 2019 
durch ISEKI Traktoren in Killwangen und 
seit dem 1. September 2020 in den ei-
genen Räumlichkeiten in Fischbach-
Göslikon vertrieben.
ISEKI Traktoren stützt sich auf die Struk-
tur und die langjährige Erfahrung von 
ISEKI Frankreich. Das Team von ISEKI 
Traktoren steht zu Ihrer Verfügung, um 
alle Ihre Projekte in den Bereichen 
Pflege und Instandhaltung von Stra-
ssen und Grünflächen durchzuführen. 
Auf Wunsch bieten wir Vorführungen, 
einen schlüsselfertigen Lieferservice 
sowie einen Wartungs- und Reparatur-

service mit Unterstützung unseres lan-
desweiten Händlernetzes an.
Unser Angebot an Maschinen umfasst 
Kompakttraktoren von 16 bis 67 PS, 
professionelle Aufsitzmäher und an-
dere Geräte für Ihren Bedarf, die alle die 
Normen der Stufe V erfüllen.
Finden Sie ISEKI  Traktoren auf Face-
book und bei all unseren Vertriebspart-
nern.

www.iseki.ch

Neuer Firmensitz ISEKI Traktoren 
in Fischbach-Göslikon Bild: zvg

iNovitas AG, Baden-Dättwil
3D-Strassenbilder für das Steueramt, die Einwohnerkontrolle oder das Bauamt – im Homeoffice oder im Büro

Wie hilft die Digitalisierung den 
Gemeinden, die Arbeit im Infra-
strukturbereich zu vereinfachen? 
Die iNovitas AG bietet mit dem 
infra3D Service eine perfekte Web-
Lösung an. Mit speziellen Fahrzeu-
gen nehmen Experten der iNoivi-
tas AG Millionen von Strassenbil-
dern auf und stellen diese den 
Nutzern in Form eines hochpräzi-
sen, digitalen 3D-Zwillings webba-
siert zur Verfügung. Das verein-
facht die Arbeit, Kosten- und 
Effizienzvorteile werden erzielt.
Stellen Sie sich vor, Sie hätten den 
ganzen Strassenraum Ihrer Ge-
meinde auf ihrem Bildschirm. Egal 
ob Strassen, Bäume, Schilder, La-
ternen, Trottoirs oder Kanalde-

ckel  – innerhalb von Sekunden 
sind Sie, die ganze Verwaltung 
sowie Ihre Ingenieurpartner an ei-
nem beliebigen Ort – ohne das 
Büro verlassen zu müssen. Dies 
rund um die Uhr, von überall aus 
und bei jeder Witterung. Wertvolle 
Informationen zum öffentlichen 
Raum sind mit nur einem Maus-
klick im infra3D Service generiert. 
Alles in 3D, hochauflösend und 
SMART – für Ihre smarte Ge-
meinde. Das infra3D-Webportal ist 
einfach und intuitiv zu bedienen, 
damit jede Mitarbeiterin und jeder 
Mitarbeiter aus jeder Abteilung 
diesen verlässlich und ohne Fach-
wissen nutzen kann. Die Nutzer-
gruppen der intelligenten 3D-Bil-

der sind vielfältig. Im Einsatz bei 
der Planung und Gestaltung des 
öffentlichen Raumes – lassen sich 
zum Beispiel Stras senübergänge 
sicher planen, Grünflächen visua-
lisieren, neue Spiel und Begeg-
nungszonen in einem Gesamtkon-
zept überlegen, diskutieren und 
visualisieren. Weiter kann man den 
infra3D Service für den Unterhalt 
der Infrastruktur, die Erhebung 
und Visualisierung des Strassen-
zustands oder die Inventarisierung 
des Strassenmobiliars nutzen. So 
lassen sich Strassenzüge, Objekte 
(GIS-Daten) oder Schadensbilder 
kartieren sowie Distanzen, Flächen 
und Koordinaten am Computer in 
3D vermessen. Auch für Analysen 

bei Einsätzen von Polizei und 
Feuer wehr, für den Katastrophen-
schutz oder für die Überprüfung 
von Investitionen wird der infra3D 
Service eingesetzt. Das spart Geld, 
vereinfacht die Arbeit und lässt 
den öffentlichen Raum effizienter 
und lebenswerter verwalten, ge-
stalten und nutzen.
iNovitas AG
Oberrohrdorferstr. 1c, 5405 Baden-Dättwil
Tel. 056 552 05 74
info@inovitas.ch/www.inovitas.ch

Firmeninfo.indd   81Firmeninfo.indd   81 08.06.21   08:5108.06.21   08:51




